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AKTIVES ABNEHMEN
Z U R  I M M U N S T Ä R K U N G

BUNDESWEITE STUDIE

50 untrainierte Teilnehmer ab 25 Jahren,
die an einer 4-wöchigen Abnehm-Studie zur Immunstärkung teilnehmen möchten.

Einmalige Studiogebühr: 49,– €

SIE ERHALTEN:

Gesundheitsanalyse (Körperfett, 
viszerales Bauchfett, Wasser, Muskeln, 
Gewicht) am Anfang und am Ende der Studie

4 Wochen Training mit Einweisung in ein 
Stoffwechseltraining zur Fettverbrennung 
durch unsere Fachtrainer

4 spannende Studienvideos zu den Themen: 
„Dauerhaft abnehmen“

„Wirkung des viszeralen Bauchfetts auf das Immunsystem

„Der Darm das Nr. 1 Immunzentrum“

„Muskeltraining – der Impfstoff des Immunsystems“ 

inkl. Studienbegleitheft mit Rezepten 
zum Abnehmen

inkl. gebundenes Buch
„Immunpower für deine 

 Gesundheit“ im Wert von 14,90 €

Bitte rufen Sie an und
 informieren Sie sich über die

stark begrenzten Teilnehmerplätze unter:

Tel.: 0 64 23 - 96 47 17
Anmeldeschluss: 30.09.2022

MEHR INFORMATIONEN:

WIR SUCHEN:

Therapie- und Trainingszentrum
 Fun und Physio

Im Berntal 5 | 35083 Wetter
www.fun-physio.de

GlasfaserPlus baut in Rauschenberg und 
Wetter (Hessen) insgesamt rund 3.405 

Glasfaser-Anschlüsse
- Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) möglich
- Kostenfreier Hausanschluss bei Tarif-Buchung
- Ein Netz für alle Inhalteanbieter

Die GlasfaserPlus wird ab Frühjahr 2023 in Rauschen-
berg rund 1.135 und in Wetter (Hessen) rund 2.270 
Glasfaseranschlüsse bis ins Haus bauen. Die beiden 
Städte Rauschenberg und Wetter (Hessen) und die 
GlasfaserPlus haben dazu jetzt eine gemeinsame Erklä-
rung unterzeichnet. Die GlasfaserPlus ist ein Gemein-
schaftsunternehmen der Deutschen Telekom und IFM 
Investors. Bei IFM Investors handelt es sich um einen 
australischen Fondsverwalter, der im Eigentum von 
Pensionskassen steht und global Pensionsgelder in Inf-
rastrukturunternehmen anlegt. Ein Glasfaseranschluss 
überträgt stabil und zuverlässig Daten in Gigabitge-
schwindigkeit. Das neue Netz erlaubt eine Download-
geschwindigkeit von 1 Gbit/s.
Von links nach rechts: Holger König (Regionalmanager 
Telekom), Martin Kolb (GlasfaserPlus GmbH), Michael 
Emmerich (Bürgermeister Rauschenberg), Karin Lippert 
(Stadträtin Rauschenberg) Uwe Kühnel (1. Stadtrat Wetter 
(Hessen)) und Fuat Dalar (Leiter Außendienst Infrastruk-
turvertrieb Telekom). Foto: Deutsche Telekom 

Damit können alle bekannten Anwendungen problemlos genutzt 
werden. In Zukunft werden sogar noch höhere Geschwindigkeiten 
möglich sein, denn die Bandbreite auf einem Glasfaserkabel ist 
nahezu unbegrenzt.
Rauschenbergs Bürgermeister Michael Emmerich und Kai-Uwe 
Spanka, Bürgermeister von Wetter (Hessen) heben die Bedeutung 
von schnellen und stabilen Internetverbindungen hervor:
„Glasfaser ist die Technologie, die die zukünftig benötigten Da-
tenmengen transportieren kann.

Ein Glasfaseranschluss in der eigenen Wohnung oder im eigenen 
Haus ist genauso wichtig wie ein Anschluss an Strom, Wasser oder 
Gas. Außerdem steigert er den Wert der Immobilie.”
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an die Errei-
chung von Vermarktungsquoten“, sagt Holger König, der von der 
GlasfaserPlus beauftragte Telekom- Regionalmanager. „Daher ist 
es eine gute Nachricht für Rauschenberg und Wetter (Hessen), 
dass ein Glasfaserausbau geplant ist. Damit wird eine digitale Inf-
rastruktur für die Zukunft geschaffen.“
GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt
Die GlasfaserPlus vermietet das Netz anbieteroffen an alle Tele-
kommunikationsanbieter. Bürgerinnen und Bürger haben damit 
die freie Wahl, bei wem sie Telefon, Internet oder Fernsehen bu-
chen möchten. Die GlasfaserPlus wird bis 2028 vier Millionen gi-
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gabitfähige Glasfaser-Anschlüsse vor allem im ländlichen Raum 
bauen. Für den Ausbau in Rauschenberg und Wetter (Hessen) hat 
die Telekom bereits angekündigt, das Netz der GlasfaserPlus nut-
zen zu wollen.
Kostenloser Anschluss der Immobilie während der Ausbauphase
Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Ausbau-
phase kostenfrei an, wenn Kunden einen Glasfaser-Tarif bei einem 
Telekommunikationsanbieter abschließen. Die GlasfaserPlus be-
nötigt in diesem Fall lediglich eine Genehmigung, den Anschluss 
herstellen zu dürfen, weil dafür Privatgrund betreten werden 
muss. Immobilienbesitzer werden diese Genehmigung zu einem 
späteren Zeitpunkt ganz bequem im Internet erteilen können. Bei 
einer Buchung nach der Ausbauphase fällt eine einmalige An-
schlusspauschale an, die, je nach Anbieter, unterschiedlich hoch 
ausfallen kann. Für Kunden der Telekom beträgt diese Pauschale 
einmalig 799,95 Euro. Die Beauftragung funktioniert folgender-
maßen: Kunden buchen bei einem Telekommunikationsanbieter 
einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt mit der Glas-
faserPlus auf und regelt die Details.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und 
den Tarifen der Telekom:

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab sofort im In-
ternet unter www.telekom.de/highspeed-interesse vorregistrieren. 
Einfach die Adresse in der Adresssuche eingeben, anschließend 
auf den Button „Verfügbarkeit prüfen“ klicken und die benötigten 
Daten für den Glasfaser-Ausbau eingeben.

Deutsche Telekom AG im Auftrag der GlasfaserPlus

„Eine Feier an die wir uns gern erinnern werden“
50 Jahre Städtepartnerschaft Rauschenberg und 

Middelkerke

Anlässlich der Feier zur 50-jährigen Städtepartnerschaft mit Mid-
delkerke war eine Delegation der Partnerstadt vom 5. bis 8. Au-
gust 2022 zu Gast in Rauschenberg. Für die 50 Besucher aus der 
flämischen Gemeinde, einige waren sogar per Fahrrad angereist, 
hatte die Stadt gemeinsam mit dem Ortsbeirat und dem Kultur- 
und Verschönerungsverein Rauschenberg (KVR) ein abwechs-
lungsreiches Programm organisiert. Beim offiziellen Empfang 
am Freitagabend in der Kratz’schen Scheune mit Rauschenber-
ger Bürgerinnen und Bürgern sowie Mitgliedern der politischen 

Gremien, hieß Bürgermeister Michael Emmerich die Besucher 
aus Middelkerke im Namen der Stadt Rauschenberg willkommen.  
Dabei würdigte der Bürgermeister die Gründer der Städtepart-
nerschaft vor 50 Jahren von denen viele selbst noch Krieg und Not 
erlebt hatten und den Gedanken der Völkerverständigung aktiv 
voranbringen wollten. Dieser Gedanke habe gerade in heutiger 
Zeit nichts von seiner Bedeutung verloren. Bemerkenswert sei – so 
Michael Emmerich – dass über die Jahrzehnte aus der Partner-
schaft persönliche Freundschaften entstanden sind, die bis heute 
anhalten. Dies konnten Arsène Henon, Vorsitzender des Partner-
schaftskomitees aus Middelkerke, und Dirk Depoorter, Vertreter 
der Gemeinde, die sich Im Namen der Gäste für die Einladung 
bedankten, bestätigen. Besonders freuten sie sich darüber, dass 
mit der Familie Ruckert, mit Wilhelm Wissemann und mit Uwe 
Schauß Rauschenberger der ersten Stunde anwesend waren, die 
einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung einer lebendigen Städ-
tepartnerschaft geleistet haben. Herbert Schmitz, als damaliger 
Rauschenberger Bürgermeister einer der Initiatoren der Partner-
schaft, konnte leider nicht teilnehmen. 
Da die Gäste aus Middelkerke nicht mit leeren Händen gekom-

men waren, konnte Michael Emmerich im Namen der Stadt Rau-
schenberg verschiedene belgische Spezialitäten entgegennehmen, 
darunter die berühmten Pralinen und eine Auswahl verschiedener 
Biersorten. Als besondere Überraschung und zur bleibenden Er-
innerung an das 50-jährige Jubiläum hatten die Besucher zudem 
das stattliche Modell eines Strandhauses aus Middelkerke mitge-
bracht.

Bei der anschließenden Feier vor der Kratz’schen Scheune freu-
ten sich die Gäste aus Middelkerke gemeinsam mit vielen Rau-
schenberger Bürgerinnen und Bürgern über die heimischen 
„Kalt-Getränke“ und traditionelle Speisen: Der KVR hatte den 
Getränkeausschank übernommen und konnte etliche Fässer Bier 
leer zapfen. Währenddessen versorgte das eingespielte Team der 
Rauschenberger Trachtengruppe die Feiernden mit Steaks und 
Bratwürsten vom Grill sowie mit Udo Wittekindts berühmter Gu-
laschsuppe, die auch bei den Gästen aus Middelkerke großen Bei-
fall fand. Für die musikalische Unterhaltung war Günter Jockel 
zuständig, der es sich nicht nehmen ließ, bis spät in den Abend für 
Stimmung zu sorgen.

 Dirk Depoorter, Michael Emmerich, Arsène Henon

Rauschenberg hat jetzt ein Original Strandhaus 
aus Middelkerke.

Eine historische Aufnahme von 1972: 
Bürgermeister Schmitz (3. von links) bei der 
Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde in 
Middelkerke (Foto: Karl-Heinz-Krause)

Stärken sich gern auch mit deutschem Bier: 
die Radfahrer aus Middelkerke
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Am Samstag stand für die Be-
sucher aus Middelkerke u.a 
eine Besichtigung der Elisa-
beth-Kirche in Marburg und 
eine Fahrt mit der Schlossbahn 
auf dem Programm, begleitet 
von Michael Emmerich und Ul-
rike Huth, die seitens der Stadt 
Rauschenberg mit der Organi-
sation des Besuchsprogramms 
und der Jubiläumsfeier betraut 
war.
Mit der Teilnahme am Got-
tesdienst auf dem Marktplatz 
und dem Besuch des Heidel-
beerfestes stand Rauschenberg 
am Sonntag im Mittelpunkt. 
Den Abschluss des Besuchsprogramms bildete eine Stadtführung 
durch die Rauschenberger Altstadt, geleitet von Ludwig Pigulla, 
der ebenfalls seit vielen Jahren der Partnerschaft mit Middelkerke 
eng verbunden ist. 

v.l.: Ralf Merle und Alexander Schein von der 
Trachtengruppe sorgten am Grill für ständigen 

Nachschub an Steaks und Bratwürsten.

Gemeinsame Feier vor der Kratz’schen Scheune

Dirk Depoorter von der Gemeinde Middelkerke 
dankt der Stadt Rauschenberg für 

die Einladung zum Jubiläum.

„Eine Feier an die wir uns gern erinnern werden“, fasste Arsène 
Henon die Eindrücke vom Partnerschafts-Jubiläum zusammen. 
Einen Beitrag dazu leistete auch der Rauschenberger Musikver-
ein der zu Ehren der Besucher extra die flämische Nationalhymne 
einstudiert hatte und damit bei den Gästen aus Middelkerke große 
Rührung auslöste. Armin Fourier 

Rauschenberger Nachrichten 
vom 10.9.2022 Ausgabenr. 36

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Bracht
Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß § 82 der Hessischen Gemeindeordnung lade ich Sie zu 
einer öffentlichen Sitzung des Ortbeirates Bracht für

Mittwoch den 14.09.2022 um 19:00 Uhr
in das Schützenhaus Bracht-Siedlung recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3. Niederschrift vom 29.06.22
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Fahrraddemo Schönstadt
6. Verkehrsschau Bracht
7. Verwendung der Ehrenamtspauschale
8. Arbeitseinsatz an den Dorfplätzen
9. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen

Andreas Weichsel (Ortvorsteher)

Versammlung und Grillparty 
der Jagdgenossen Albshausen

Hiermit lade ich zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Albshausen 

am Sonntag, dem 25.10.2022; Beginn 10.00 Uhr
auf den Grillplatz in Albshausen ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jagd-

pachtertrages
5. Verschiedenes
Der Jagdvorstand bittet um vollständiges und pünktliches Erschei-
nen der Jagdgenossenschaftsmitglieder.
Im Anschluss an die Versammlung sind alle Jagdgenossen und 
deren Familienmitglieder zur Grillparty auf den Grillplatz Albs-
hausen eingeladen.

Der Jagdvorstand, Markus Weigel

Sprechzeiten im Rathaus / Terminvereinbarungen
Um längere Wartezeiten beim Besuch 
des Rathauses zu vermeiden, verein-
baren Sie für Ihre Wünsche oder An-
liegen mit den Sachbearbeiterinnen 
und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antrags-
möglichkeiten (Online Services) auf 
unserer Homepage unter „Rathaus, 
Politik + Bürgerservice“ – „Formulare + Online-Anträge“. Dabei 
kann auch geklärt werden, welche Unterlagen Sie benötigen und 
wir können die Termine bestmöglich vorbereiten. Vielen Dank.

Apothekennotdienst
Montag, 12.9.2022, 8:30 Uhr bis Montag, 19.9.2022, 8:30 Uhr

Adler Apotheke
Albshäusertorstr. 2 · 35282 Rauschenberg · Tel.: 06425/308

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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TSV Rauschenberg feiert seinen ersten Saisonsieg 
gegen den FV Bürgeln!

Nachdem man bereits letzten Mittwoch zuhause gegen den SSV 
Hatzbach, mit einem torlosen Unentschieden den ersten Punkt 
holte, konnte man am Samstag (03.09.) auch den ersten Sieg in die-
ser Runde auf dem heimischen Platz in Schwabendorf erringen.
Von Anfang an wach und konzentriert, was bisher eher nicht der 
Fall war, hatte der TSV die Partie im Griff. In der 18. Spielminute 
konnte Sascha Kaufmann, nach einer Ecke von Leon Fries, völlig 
freistehend zum 1:0 für unsere Farben in die Maschen einschie-
ben. Im weiteren Verlauf entschärfte unsere Defensive die Angrif-
fe der Gäste aus Bürgeln mit Erfolg. Nachdem unser Mittelfeld 
immer mehr Zugriff bekam, eroberte Patrik Hampel im Zentrum 
den Ball und setzte Tizian Nau in Szene, sodass dieser in der 30. 
Minute aus gut 19 Metern das Tornetz zum 2:0 beben ließ. Sekun-
den vor dem Abpfiff entschied Hampel erneut einen Zweikampf 
für sich. Dieses Mal legte er für Leon Fries auf, der ebenfalls per 
Distanzschuss in die linke Ecke abzieht und zum 3:0-Pausenstand 
die Führung für den TSV ausbaute.

Nach einer starken ersten Hälfte startete der TSV gegenteilig in 
die Zweite. Viele Fehlpässe und unentschlossenes Zweikampfver-
halten führten dazu, dass ein Gestocher im schwarz-gelben Straf-
raum von Christian Schein, der Ball in das eigene Tor geriet. Nun 
stand es 3:1 und der FV Bürgeln war spielbestimmender. Die De-
fensive um Torwart Kevin Boseniuk, Bastian Berbalk, Christoph 
Jockel, Matti Damm und Christian Schein konnte nur mit viel 
Mühe den Anschlusstreffer zum 3:2 verhindern. In der 85. Minute 
musste man diesen dennoch hinnehmen.

Durch Trainer Torsten Schild wachgerüttelt, rettete der TSV das 
Ergebnis aber über die Zeit und es blieb beim 3:2-Endstand.
Die Formkurve der Rauschenberger geht definitiv in die richtige 
Richtung. Auch wenn die zweite Halbzeit nicht so erfolgreich war, 
hat sich der TSV Rauschenberg den Sieg verdient.
Der zwischenzeitlich eingewechselte Fabian Lauer verletzte sich 
und wird dem TSV länger fehlen. Wir wünschen gute Besserung, 
Fabian!
Motiviert und gestärkt durch den Sieg, kann der TSV in die nächs-
te Auswärtspartie am 11.09. gegen den TSV Speckswinkel antre-

ten. Die Mannschaft bedankt sich bei allen Helfern und den Zu-
schauern für die Unterstützung und hofft auf eine ähnliche bei der 
nächsten Partie.
Bis bald…
Für den TSV 1890 Rauschenberg spielten:
Kevin Boseniuk, Bastian Berbalk, Christian Schein, Matti Damm, 
Nico Sack, Tizian Nau, Christoph Jockel, Sören Hartmann, Patrik 
Hampel, Sascha Kaufmann, Leon Fries.
Bank: Fabian Lauer, Julian Föth, Aaron Schäfer, Christian Sieb-
ert. Trainer: Torsten Schild / Betreuer: Markus Weckesser
Am Sonntag feierte ebenfalls die Spielgemeinschaft der Reserven 
des FV Bracht, TSV Ernsthausen, TSV Rauschenberg einen 4:3- 
Erfolg über den TSV Marbach.
Torschützen: 2x Johannes Fischer (Bracht) 1x Julian Föth (Rau-
schenberg), 1x Bastian Feussner (Ernsthausen).

Tanzen, Musik und Spaß haben
Liebe Kinder aus Rauschenberg und Umgebung,
wir, die Trachtengruppe Rauschenberg e.V., freuen 
uns euch endlich mitteilen zu können:
Die Schnupperstunden waren erfolgreich und es 
wird wieder eine Kindertrachtengruppe geben
Wann: Ab dem 13.September jeden Dienstag 
 von 17:00 – 18:00 Uhr
Wo: Kratz,sche Scheune in Rauschenberg
Wer: Alle Kinder aus Rauschenberg und Umgebung ab 6 Jahren
Was  ihr mitbringen sollt: Ein Paar saubere Schuhe (bei Regen-

wetter), etwas Motivation und ganz wichtig: Gute Laune
Wir freuen uns auf Euch Anke & Jessica
Sie sind „leider“ schon erwachsen und wollen auch tanzen und 
Spaß dabei haben? Die Trachtengruppe Rauschenberg e.V. freut 
sich auch sehr über Interessenten und neue Mitglieder – kommen 
Sie einfach zur Übungsstunde jeden Mittwoch ab 20:30 Uhr in der 
Kratz,schen Scheune.

Ehrungsabend im Sängerkreis Wohratal
„Singen macht Freu(n)de, Singen ist im Chor am 

schönsten.“
Seit 2016 ehrt der Sängerkreis Wohratal seine aktiven Mitglieder 
in Ernsthausen im Storchennest. Der Sängerkreis Wohratal ehrt 
die aktiven Sängerinnen und Sänger für 25, 40, 50, und mehr Jah-
re. Die Aktiven sind es, die überwiegend den Verein in der Öffent-
lichkeit präsentieren. Sie sorgen dafür, dass die Chöre singfähig 
und bei den verschiedensten Anlässen gern gesehene Gäste sind. 
Die Chöre in den Vereinen klagen über Nachwuchsmangel, dabei 
ist Nachwuchs nicht gleich zu setzen mit „jung“, sondern jedes Al-
ter ist gefragt. Die Zeiten, in denen sich die Freizeit überwiegend 
im heimischen Dorf abspielte, gehören der Vergangenheit an. Der 
Abwärtstrend in den Chören begann bereits in den 90er Jahren 
und das nicht nur in den Laienchören, sondern auch in den pro-
fessionellen. Viele Faktoren spielen bei diesem Abwärtstrend eine 
Rolle, doch seit 2008 stagniert er in den professionellen Chören 
und erlebt einen zaghaften Aufwärtstrend, vielleicht hervorgeru-
fen durch die vielen Castingshows in den Medien. Leider stockte 
mit dem Auftreten von Corona die positive Tendenz. Die Chöre 
sind sich unsicher was das Singen angeht. Vielleicht können wir 
mit dieser Veranstaltung die vielen Chöre in unserer Region zu-
rück in das Bewusstsein der Menschen bringen und für Interesse 
sorgen. Am 24. September werden in Ernsthausen 12 Ehrungen 
vorgenommen. Zuvor wird es um 18 Uhr einen Imbiss geben, 
bevor um 19 Uhr das offizielle Programm beginnen wird. Lob 
und Anerkennung für viele Jahre ehrenamtliches Engagement, 
gepaart mit viel Spaß am Singen und der Freude an der großen 
Sängergemeinschaft werden diesen Abend für alle zu einem un-
vergesslichen Ereignis machen. Dass die Musik nicht zu kurz kom-
men wird, dafür sorgt ein kleiner Projektchor, der sich eigens für 
diesen Abend zusammengeschlossen hat. 
Ernsthausen als der gastgebende Chor und der Sängerkreis Woh-
ratal würden sich über zahlreiche Gäste freuen, die den Geehrten 
ihre Anerkennung zollen. Die Gastgeber möchten jedem die Mög-
lichkeit geben an dieser Veranstaltung als Gast dabei zu sein und 
sich vom Spaß am Singen zu überzeugen, daher ist der Eintritt frei!
Wer gerne an dem Imbiss teilnehmen möchte, sollte sich beim Ge-
mischten Chor Ernsthausen oder bei Monika Friedrich telefonisch 
06425-6122 oder per Mail vorsitzende@sk-wohratal.de anmelden.
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Wer nur an dem Ehrungs- und 
Konzertabend als Gast dabei 
sein möchte, benötigt keine An-
meldung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Monika Friedrich

SAISONABSCHLUSS 
MIT COCKTAILS  

IM FREIBAD
Die Badesaison biegt auf die Ziel-
gerade ein und der Förderverein 
des Freibades in Rauschenberg 
lädt am letzten „richtigen“ Bade-
tag – Sonntag, den 11.9.2022 ab 
16:00 Uhr - zum Umtrunk ein.
Genießt nicht nur das frische 
Wasser, sondern auch hinterher 
gemeinsam einen leckeren Cock-
tail.

- Der Vorstand -

Es geht wieder los: Apfelsaft pressen in Bracht!
Am 17. September 2022 kommt die Apfelpresse nach Bracht. An 
der Mehrzweckhalle, am Lohweg in Bracht besteht von 9.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr die Möglichkeit Äpfel zu Saft zu verpressen. Kultur.
Leben.Bracht e.V. hat die mobile Apfelpresse organisiert, sie wird 
auf dem Parkplatz hinter der Mehrzweckhalle stehen. Der Verein 
bittet um Buchung der Termine ab 50 kg Äpfe und möglichst mit 
Angabe der ca. Apfelmenge, die entsaftet werden soll. Der Liter 
frisch gepresster und erhitzter Apfelsaft inklusive Verpackung 
kostet 1,20 €. Damit jetzt die frühreifen Äpfel und ein wenig spä-
ter die erst dann gereiften Äpfel verwertet werden können, gibt 
es auch einen zweiten Apfelsaftpresstermin am 9. Oktober 2022. 
Anmeldungen bitte unter www.kulturlebenbracht.de 

Franziska Wagner

Wichtige Information und Aufruf an alle Bürger/-
innen aus Bracht und Bracht-Siedlung!

Am 16.09.2022 wird unsere Kreisstraße 
3 (kurz K3) für eine Fahrraddemonst-
ration von 15:00 – 18:00 Uhr gesperrt. 
Die Initiatoren sind die Mitglieder der 
Bürgerinitiative L(i)ebenswertes Bracht / 
L(i)ebenswertes Schönstadt, welche sich 
für den Rückbau und die Verkehrsberu-
higung der K3 zu einem Rad- und Wirt-
schaftsweg einsetzen.
Wir, die Mitglieder der Interessensge-
meinschaft Bracht für den Erhalt der K 3 

und Verkehrsberuhigung, richten unser Augenmerk auch verstärkt 
auf Sicherheit und ruhigen Verkehr in Bracht, aber in erster Linie 
setzen wir uns für den Erhalt der K3 für den Autoverkehr ein. Die 
im Mai durchgeführte Unterschriftenaktion zeigte deutlich, dass 
über 70% der Brachter Bürger/-innen diese Meinung teilen. 
Um dieser Meinung Nachdruck zu verleihen, möchten wir zu ei-
nem Spaziergang aufrufen! Unter dem Motto: „Spazieren gehen 
für die K3“ treffen wir uns am 16.9.2022 um 14:30 Uhr auf dem 
Dorfplatz Bracht, um gemeinsam zum Klärwerk zu spazieren. Das 
Ganze ist als friedliche Aktion gedacht, um zu verdeutlichen, dass 
es zu diesem Thema auch eine andere Auffassung gibt. Am Klär-
werk werden wir uns zusammenfinden und auf uns aufmerksam 
machen, wenn die Radfahrer vorbeikommen. Wer mag, kann sich 
Getränke und Snacks mitbringen, um die Wartezeit zu überbrü-
cken. Wir freuen uns, wenn sich möglichst viele am Spaziergang be-
teiligen! Eure Interessensgemeinschaft für den Erhalt 

der K 3 und Verkehrsberuhigung
Für Rückmeldungen und Ideen: k3-bracht@web.de

L(I)Ebenswertes Bracht/L(I)Ebenswertes 
Schönstadt - mehr Verkehrssicherheit für alle

Fahrraddemo am 16.9.22 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
zwischen Bracht und Schönstadt auf der K3.

Zeit für die Verkehrswende!
Der Durchgangsverkehr durch Bracht und Schönstadt nimmt 
durch die Kreisstraße 3 seit Jahren stetig zu. Mittlerweile sind 
es mehrere tausend Fahrzeuge, auch Lastkraftwagen die, trotz 
Durchfahrtverbots, die Strecke über die K3 befahren. Dies führt 
unaufhaltsam zu einer unsicheren Verkehrssituation für alle Be-
wohner in Bracht und Schönstadt. 
Insbesondere Kinder und Ältere sind von dieser Situation betrof-
fen!
 Ein Radweg zwischen Bracht und Schönstadt ist nicht vorhanden! 
Es ist nicht möglich gefahrlos mit dem Rad nach Marburg bezie-
hungsweise in das Naherholungsgebiet Burgwald zu gelangen!
Bracht hat keine Anbindung an das Radwegenetz des Kreises 
Marburg-Biedenkopf.
Deshalb fordern wir die sofortige Umsetzung des Kreistagsbe-
schlusses zur Umstufung der Kreisstraße 3 in einen Kreis-Rad-
Wirtschaftsweg!
Dies bringt eine Erhöhung der Lebensqualität hin zu einem lie-
bens- und lebenswerten Bracht und Schönstadt. 
Der Durchgangsverkehr wird durch diese Maßnahme um tausen-
de Fahrzeuge reduziert.
Die Fahrraddemo findet am Freitag, 16.9.2022 von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist am Hofgut Fleckenbühl, dort 
starten wir gemeinsam um 15.00 Uhr. Wir fahren nach Bracht 
und wieder zurück zum Hofgut. Dort findet eine gemeinsame Ab-
schlussveranstaltung statt.
Wir fordern für Bracht und Schönstadt:
• Eine allumfassende Verkehrsberuhigung, in ganz Bracht und 

Schönstadt (Fußgängerüberwege, Ausweitung von Tempo-
30-Zonen und Geschwindigkeitsreduzierungen, „rechts-vor-
links“-Regelungen...)

• Umstufung der K3 in einen Kreis-Rad-Wirtschaftsweg.
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Unterstützt bitte unsere Forderungen nach Verkehrsberuhigung, 
einem sicheren Radweg und mehr Sicherheit in Bracht und Schön-
stadt. Nehmt an unserer Fahrraddemo teil, seid Teil der Verkehrs-
wende im Kreis Marburg-Biedenkopf.
Unterstützt uns bitte auch durch Unterzeichnung unserer Petition:
openpetition.de/!bracht     
oder scannt  den QR-Code:        
Unser Ziel: Mehr Sicherheit für unsere 
Schwächsten im Dorf: für unsere Kindergarten- 
und Grundschulkinder und unsere älteren Mit-
bürger/innen in Bracht und Schönstadt.
Für ein liebens-lebenswertes Bracht und Schönstadt.
Ansprechpartner? Martin Schneider 0177 3421836

Manfred Krüger 0174 8392734
Adriane Chraplewski 0177 7980535

Auf den festen Stand, Durchschwingen und den 
richtigen Ball kommt es an

50 Jahre Minigolfanlage Rauschenberg: 
SPD-Ortsverein organisiert Hobby-Turnier bis 30. September

„Fester Stand, den Schläger mittig vor dem Körper halten, kom-
plett auflegen und beim Ausholen zum Schlag mit dem ganzen 
Oberkörper durchschwingen“: Zum Auftakt des Minigolf-Hob-
byturniers gab Maik Moll Tipps. Der 53-jährige spielt seit Jahr-
zehnten Cobigolf, die eigentlich offizielle Bezeichnung für das im 
Volksmund als Minigolf bekannte Spiel: Auf jeder der Bahnen ste-
hen ein oder zwei Törchen, die zusätzlich zum Hindernis durch-
spielt werden müssen.

Maik Moll präsentiert einen beson-
deren Ball aus seinem Koffer: Ein 
Ball, der vom CGC Rauschenberg 
anlässlich des Deutschen Jugend-
meister-Titels geprägt wurde. 
Doch nicht nur der Schlag selbst 
ist wichtig, sondern auch die Aus-
wahl des richtigen Balles für das 
jeweilige Hindernis. Der eine ist 
schneller – er springt höher, wenn 
er fallen gelassen wird, der andere 
langsamer. Durch das Benutzen 
von verschiedenen Bällen seien 
die Hindernisse schon ein wenig 
einfacher zu überwinden. 
Deswegen haben „Profis“ wie 
Maik Moll viele verschiedene Bäl-
le mit dabei. 200 sind es in dem 
Koffer des Cobigolfspielers, der 
einmal Deutscher Mannschafts-

meister mit CGC Rauschenberg war. „Doch aufgepasst“, weist er 
aufs Regelwerk hin: Es darf nur mit dem für das Hindernis aus-
gewählten Ball gespielt werden.

Ein Blick in das Spielheft eine 
„Profis“ zeigt: Nicht nur die Form 
der jeweiligen Bahn wird doku-
mentiert, sondern auch Art des 
Balle, Temperaturen oder Beson-
derheiten. 
Apropos spielen: Seit nunmehr 50 
Jahren wird auf der Anlage in der 
Rauschenberger Bahnhofstraße 
Minigolf gespielt. Grund genug, 
dass dort ein Hobby-Turnier aus-
getragen wird. Teilnehmen kön-
nen alle Hobbyspieler, die nicht 
Mitglied eines Vereins des Deut-

schen Minigolf-Sportverbandes und mindestens acht Jahre alt sind.
Die Regeln sind wie in den vergangenen Jahrzehnten nahezu un-
verändert und ganz einfach, gilt es doch lediglich den Ball mit 
möglichst wenig Schlägen im Loch zu versenken. Wer es mit 6 
Versuchen nicht geschafft hat, notiert 7 Schläge für das entspre-
chende Hindernis. Gewonnen hat am Ende die- oder derjenige mit 
den wenigsten benötigten Schlägen. Beim Rauschenberger Hob-
byturnier werden drei Runden gespielt. Diese müssen zwar nicht 
an einem Tag, aber zu den Öffnungszeiten der Minigolf-Anlage 
absolviert werden.
Und das Mitmachen ist auch ganz einfach: In der Zeit bis zum 30. 
September kann jede/jeder Teilnehmer/in ihre/seine Runden auf 
der Anlage mit 17 Hindernissen spielen. Am Tag der Siegerehrung 

am 3. Oktober, haben die jeweils fünf Erstplatzierten einer Ein-
zelkategorie die Gelegenheit, noch einmal ab 11 Uhr ein Special 
gegeneinander auszuspielen.
Schläger und Turnierbälle werden gestellt. Es gibt Sachpreise zu 
gewinnen und Urkunden. Die Teilnahme kostet 5 Euro für Er-
wachsene und 3 Euro für Kinder und Jugendliche. Die Anmeldung 
ist direkt vor Ort auf der Minigolf-Anlage möglich. Das gesamte 
Startgeld fließt wieder an die Teilnehmenden in Form von Sach-
preisen zurück. Markus Happel, seit diesem Sommer Betreiber 
der Minigolfanlage und des dazugehörenden Lokals, unterstützt 
das Hobby-Turnier dadurch, dass er für die Turnierrunden auf die 
ansonsten übliche Spielgebühr verzichtet.
Gewertet werden folgende Kategorien:
-Frauen
-Männer
-Kinder von 8 bis 12 Jahren
-Jugendliche von 13 bis 17 Jahren
Zudem können auch Mannschaften gebildet werden: Jeweils drei 
Spielerinnen und/oder Spieler gehören zu einem Team. Die Teams 
können sich aus Vereinen, Gruppierungen, Freunden, Nachbarschaf-
ten oder Familien bestehen. Dabei sind Phantasie- oder Nicknamen 
möglich. Die Mannschaftswertung findet in einer Kategorie statt.
Organisiert wird das Turnier vom SPD-Ortsverein Rauschenberg. 
Bei Fragen: Manfred Günther, E-Mail mguenther01@aol.com, 
Telefon 0151 61362939

Familien- und Beratungszentrum 

„Digitale Sucht – Digitale Abhängigkeiten: 
Wenn das Internet zur Sucht wird“ 

Heutzutage sind in nahezu allen Bereichen unseres Alltags Smart-
phones, PCs und andere elektronische Geräte vorhanden. Die 
Nutzung ist kaum noch aus dem Alltag wegzudenken. 
Doch was kann man tun, wenn die Begeisterung zu groß wird und 
die Zeiten vor dem Computer immer länger werden? Wenn andere 
Lebensbereiche, wie Familie, Freund*innen, aber auch die Arbeit 
immer mehr in den Hintergrund rücken?  
Der Sozialwissenschaftler Jens Seibel erklärt die Herausforderun-
gen des immer häufiger auftretenden problematischen Konsums 
digitaler Medien und zeigt Wege auf, diesem Konsum entgegenzu-
wirken. Die Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakonischen 
Werkes Marburg-Biedenkopf informiert und berät hierzu mit dem 
Projekt „go onlife“.
Der Vortrag beginnt am 21. September 2022 um 18:00 Uhr. Der 
digitale Veranstaltungsraum ist bereits ab 17:30 Uhr geöffnet. Bit-
te melden Sie sich per E-Mail unter opengov@marburg-bieden-
kopf.de an, wir senden Ihnen dann die Zugangsdaten.
Die Teilnahme ist von jedem internetfähigen Gerät (Smartphone, 
Tablet, PC) mit aktuellem Betriebssystem möglich, auch wenn das 
Gerät keine Kamera hat.
Herzliche Grüße aus dem Familien-und Beratungszentrum

Ihre Simone Berwanger

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen
Telefon: 0 66 92/9178 04 · Mobil: 0173/993 62 66
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de
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NACHRUF

Am 16. August 2022 verstarb unser
Gründungsmitglied und Ehrenmitglied

Heinrich Knöppel
Wir trauern um ihn und werden ihm stets

ein ehrendes Andenken bewahren.

Ev. Posaunenchor 1950 Bracht

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Sonntag, den 11. September 2022 (13. Sonntag nach Trinitatis)
14.00 Uhr Schwabendorf Jubelkonfirmation mit Abendmahl und 

unter Mitwirkung des Posaunenchores Schwabendorf 
Freitag, den 16. September 2022
14.30 Uhr Bracht Café VergissMeinNicht
Sonntag, den 18. September 2022 (14. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr Bracht Gottesdienst im Rahmen des Kartoffelfestes des 

Brachter Gesangvereins an/in der Mehrzweckhalle  
Pandemiebedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Verständnis.

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Bitte bringen Sie für alle Gottesdienste in Innenräumen weiterhin 
Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit.
Sonntag, 11.9.2022 (13. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10.45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg
Sonntag, 18.9.2022 (14. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche Rauschenberg

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen: Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaßnahmen trifft in den jeweiligen Gemein-
den nach wie vor der entsprechende Kirchenvorstand.

KiGo-Einladung
Nach den Sommerferien geht es weiter…
Wir treffen uns am Sonntag, 18.9.2022 
von 10:30 – 12:00 Uhr im Haus der Be-
gegnung in Rauschenberg.  Alle Kinder 
ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf euch! Sandra Schäfer

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 11.9.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode
11.15 Uhr Gottesdienst in Burgholz
Mittwoch, 14.9.2022
15.00 Uhr Café Milchbank im Bürgerhaus
Sonntag, 18.9.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hatzbach
11.15 Uhr Gottesdienst in Josbach

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sa. 10.9. 18.30 Uhr Vorabendmesse
Mo. 12.9. 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken
   und für den Frieden
Mi. 14.9. 18.30 Uhr Hl. Messe am Emsdorfer Kreuz 
   (bei Regen in der Kirche)

Angebote

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg 8,90 €
Mettwürstchen 100 g 0,99 €
Käsekrakauer 100 g 1,29 €

13.09. - 17.09.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr 
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr 
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 0162-7229426

- Anzeige-
Das Therapie- und Trainingszentrum aus Wetter möchte In Zu-
sammenarbeit mit der GfBE (Gesellschaft für Bewegungs- und 
Ernährungsanalysen) und myline (führendes Abnehmprogramm 
der Fitnessbranche) beweisen, dass durch gesunde Ernährung und 
Krafttraining, neben einem Gesamtgewichtsverlust auch das vis-
zerale Bauchfett abnimmt und somit auch das Immunsystem ge-
stärkt wird. Die einmalige Teilnahmegebühr beträgt: 49,– € p. P. 
Alle Teilnehmer erhalten eine Gesundheitsanalyse zur Bestim-
mung des Körperfettes, des Wassers und der Muskelmasse am 
Anfang und am Ende der Studie, ein vierwöchiges Training zur 
Förderung des Fettstoffwechsels, ein Studienheft mit Rezeptideen 
und gesunden Ernährungstipps, sowie ein gebundenes Buch „Im-
munpower für deine Gesundheit“ im Wert von 14,90 €.
Bitte rufen Sie an und informieren Sie sich über die stark begrenz-
ten Teilnehmerplätze der 4-Wochen-Studie unter: Tel.: (06423) – 
96 47 17. 
Anmeldeschluss ist der 30.09.2022, bis zu diesem Tag kann man 
sich für die Teilnahme anmelden.
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GEMEINSAM
FRANZÖSISCH

KOCHEN UND ESSEN
MIT ALAIN BADOUIN
am 17.09.2022 ab17:30 Uhr
in der Kratz’schen Scheune Rauschenberg

Eine kulinarische Reise durch Frankreich: Von Tapenade
aus der Provence über Boeuf bourguignon aus dem Burgund
bis hin zum Café Gourmand aus Paris

Kosten: 15 Euro
incl. aller alkoholfreien
Getränke

Anmeldungen bitte an das Familien- und
Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg
unter 01590-6105791 oder
per E-Mail an s.berwanger@rauschenberg.de

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

21. September 2022

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Kartoffelfest in Bracht

Herbst-Highlight mit Deckelplätz
Am Sonntag, 18. September 2022, ist es wieder so weit. Der
Gesangverein Bracht lädt Alt und Jung herzlich ein zu
seinem traditionellen Kartoffelfest. Auf dem Gelände der
MZH Bracht dreht sich dann alles um die dolle Knolle.
Das Fest beginnt um 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst,
begleitet vom Posaunenchor. Danach ist für das leibliche
Wohl gesorgt. Immer wieder ein Renner: die köstlichen
Deckelplätz (dünne Kartoffelpfannkuchen) mit Zwiebel-
Speck-Sauce, Butter oder Apfelmus.
Aber natürlich gibt es auch Pommes und Brat- oder
Currywurst. Nachmittags locken Kaffee und ein
Kuchenbuffet.
Der Gesangverein Eintracht Bracht 1908 e.V. freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und Besucher mit gutem Hunger
und bester Laune.

Geburtstage
Samstag, den 10. September 2022

Elisabeth Bauer
Auf dem Gerstenberg 10, Bracht

 zum 85. Geburtstag
Werner Linker
Rosenecke 5, Ernsthausen

 zum 80. Geburtstag
Dienstag, den 13. September 2022

Roswitha Vincon
Am Hang 6, Schwabendorf

 zum 70. Geburtstag

Alles Gute




